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Stundenverlauf zur Sturmstillung nach Lk 8,22‒25

Thema der Sequenz: Wer war Jesus?
Thema der Doppelstunde: Jesus – ein Hoffnungsträger in stürmischen Zeiten?

Erste Doppelstunde

	Phase
	Inhalt
	Sozialform
	Medium 

	Einstieg
	Die Lernenden beschreiben die unterschiedlichen Brillenmodelle und ordnen sie den unterschiedlichen Perspektiven auf die Sequenzfrage „Wer war Jesus?“ zu.
	UG
	Brillen 
linke Tafelseite 

	Erarbeitung I
	Die Lernenden rekapitulieren die fachwissenschaftlichen Aspekte der Sequenz und einzelne Lebensstationen Jesu und gestalten die rechte Hälfte der Brille als „historische“ Brille.
	UG
EA
	Tafel 
Brille
Bastelmaterialien

	Sicherung I
	Die Lernenden stellen sich in Zweiergruppen ihre Gestaltungen vor. Einzelne Lernende erläutern ihre Gestaltungen im Plenum. 
	PA/SV
	Brillen der Lernenden

	Überleitung
	Die Lehrkraft führt den urchristlichen Hintergrund und Entstehungskontext der Erzählung ein und sensibilisiert für die Osterperspektive.
	LV
	

	Erarbeitung I
	Die Lehrkraft erzählt aus der Perspektive eines Fischers den ersten Teil der Wundererzählung der Sturmstillung 
(Mt 8,23‒27) und holt die Lernenden narrativ in die Erzählung.
Die Lernenden modellieren eine Person ihrer Wahl aus der Erzählung. 
Differenzierung: Schnellere Lernende notieren Gedanken und Gefühle ihrer Person in Sprechblasen.
	LV
EA
	Erzähltext, Sturm-Audio
Knete, Zahnstocher 


	Sicherung I
	Die Lernenden stellen ihre Figur in ein Arrangement vor der Tafelmittel.
Die Lehrkraft fotografiert das Arrangement.
	UG
	Arrangement

	Vertiefung
	Die Lernenden leihen den unterschiedlichen Figuren ihre Stimme. Einzelne Lernende ergänzen ihre Gedanken- und Sprechblasen im Hintergrund an der Tafel.
	SV
	Arrangement, Sprechblasen, Tafel




Zweite Doppelstunde

	Phase
	Inhalt
	Sozialform
	Medium 

	Einstieg
	Die Lernenden geben der gestalteten Szene einen Titel, der im Tafelbild ergänzt wird.
	UG
	Arrangement Tafel

	Überleitung
	Die Lernenden holen ihre Figur ab.
Die Lehrkraft präsentiert Sturmgeräusche. Die Lernenden betrachten ihre Figur. Die Lehrkraft stellt ein Teelicht in das (leere) Arrangement.
	UG/EA
	Sturm-Audio
Teelicht

	Erarbeitung I
	Die Lehrkraft erzählt den zweiten Teil der Wundererzählung der Sturmstillung (Mt 8,23‒27) und holt die Lernenden wieder narrativ in die Erzählung.
Die Lernenden modellieren ihre Person um.
Differenzierung: Schnellere Lernende notieren Gedanken und Gefühle ihrer Person in Sprechblasen.
	LV
EA
	Erzähltext, Sturm-Audio,
Knete, Zahnstocher 


	Sicherung I
	Die Lernenden stellen ihre Figur in das Arrangement vor der Tafelmittel. 
Die Lernenden leihen den Figuren ihre Stimmen. Abschließend geben sie der Szene einen Titel, der ebenso im Tafelbild ergänzt wird.
	UG
	Arrangement

	Vertiefung
	Die Lernenden vergleichen die Szenen und Veränderung der Figuren miteinander und formulieren die Botschaft der Erzählung für die urchristliche Gemeinde. Dabei deuten sie die Lichtsymbolik und den Impuls des roten Fadens.
	UG
	Arrangement
Roter Faden

	Ausklang zur Rahmung
	Die Lernenden entwickeln Ideen und gestalten das linke Brillenglas als Osterperspektive.
	EA
	Tafel 
Brille
Bastelmaterialien

	Einstieg
	Die Lernenden geben der gestalteten Szene einen Titel, der im Tafelbild ergänzt wird.
	UG
	Arrangement Tafel




Materialliste
	Knete 
	Zahnstocher 
	Pappen als feste Unterlage
	blaues Tuch
	Watte
	roter Faden
	LED-Licht
	Brillenmodelle (pink/farbig und schlicht)
	große Sprechblasen
	Tafel oder Stellwände
	Audio mit Sturmgeräuschen (https://www.youtube.com/watch?v=PSyxxtveRE8)
	Handy/Tablett für die Fotos
	Beamer

M1 Erzählvorlage und Stundenablauf
Es war ein heißer, anstrengender Tag am See Genezareth. Ich hatte diesen Tag mit den anderen Fischern am Ufer in unserem Boot verbracht, wo eine kleine Brise wehte. Wir hatten Jesus hier erlebt, ein wenig aus der Ferne, aber trotzdem hatten wir alles gehört. Viele Worte und Begegnungen füllten diesen Tag. Jesus hatte die ganze Zeit geredet und Menschen geduldig zugehört. Nun schien er aber Ruhe und Abstand zu brauchen. Mit seinen Jüngern legte er vom Ufer ab. Wir fuhren hinterher und folgten ihm und konnten Folgendes erleben:

Teil 1 des Bibeltextes nach der BasisBibel
23Unterwegs schlief Jesus ein. Plötzlich wühlte ein Sturm den See auf, ein Fallwind von den Bergen.
Wasser schlug in das Boot …

Die Wellen schlugen ins Boot hinein, sodass es schon volllief. Es schwankte hin und her. Auf und ab, tiefer und tiefer tauchte es in das Wasser hinein. Der Wind drückte von links und rechts gegen das Boot, sodass es schlingerte.
· Und wer bist du in der Situation?
· Wo befindest du dich auf dem Boot? In welcher Haltung siehst du dich?
· Wie erlebst du die Situation?
· Was schmeckst du? Was riechst du?
· Was siehst du?
· Welche Gedanken und Gefühle kommen bei dir auf?
Gestalte deine Person/Figur und positioniere sie in der Mitte.

Differenzierung: Sprinteraufgabe: Wenn du fertig bist, notiere in einer Sprechblase die Gefühle und Gedanken deiner Person in Ich-Form.

(Die Lehrkraft macht Fotos.)

Betrachtet nun die gestaltete Mitte. Schaut euch die Figuren an und wählt eine Figur aus. Verleiht ihr eure Stimme in Ich-Form.

Aber die Geschichte geht noch weiter. Ich konnte Folgendes von meinem Boot aus beobachten:
24 Die Jünger gingen zu Jesus und weckten ihn. Sie riefen: „Meister, Meister! Wir gehen unter!“
Jesus stand auf und bedrohte den Wind und die Wellen.  Da hörten sie auf zu toben, und es wurde ganz still. 25 Jesus fragte die Jünger: „Wo ist euer Glaube geblieben?“ Einige nahmen jetzt eine ganz andere Haltung ein und staunten. Einige schienen sich Fragen zu stellen. Einige fragten sich so laut, dass ich es hören konnte: „Wer ist er eigentlich? Er befiehlt dem Wind und den Wellen, und sie gehorchen ihm.“

(Die Lehrkraft setzt ein Licht in das Ensemble.)

Wo befindest du dich jetzt auf dem Boot? In welcher Haltung siehst du dich?
Wie erlebst du die Situation?
Was schmeckst du? Was riechst du?
Was siehst du?
Welche Gedanken und Gefühle kommen bei dir nun auf?

Nimm nun deine Figur aus der Mitte und gestalte sie in deiner Weise um. Positioniere sie anschließend wieder in der Mitte.

Differenzierung: Sprinteraufgabe: Wenn du fertig bist, notiere in einer Sprechblase die Gefühle und Gedanken deiner Person in Ich-Form.

(Die Lehrkraft macht Fotos.)

Betrachtet nun die gestaltete Mitte. Schaut euch die Figuren an und wählt eine Figur aus. Verleiht ihr eure Stimme in Ich-Form.
Vergleicht mithilfe der Fotos die Szenen miteinander.
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